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Die techniſchen Beamten

Die Sozialpolitik des Deutſchen Reiches iſt bisher faſt
ausſchließlich Arbeiterpolitik geweſen Wo ſie über dieſen
Rahmen hinausgegangen iſt hat ſie ſich in der Hauptſache
nur auf die kaufmänniſchen Angeſtellten erſtreckt So iſt es
gekommen daß die techniſchen Beamten rechtlich in mehr
facher Beziehung ungünſtiger geſtellt ſind als die Handlungs
gehilfen Und doch verdienen auch ſie eine weitgehende
Berückſichtigung ſeitens der Faktoren Ueber
die große Bedeutung die ſie am Produktionsprozeſſe für das
geſamte deutſche Wirtſchaftsleben haben beſteht heute
nirgendwo mehr ein ernſtlicher Zweifel So hat der
Zentralverband deutſcher Jnduſtrieller in ſeiner Delegierten
verſammlung vom 17 November v J die bedeutſame
Stellung die den techniſchen Angeſtellten in der deutſchen
Induſtrie zukommt und die verdienſtvolle Mitwirkung dieſes
Berufsſtandes an der erfolgreichen Entwickung der deutſchen
Induſtrie in vollem Maße anerkannt Von der Tribüne
des Reichstags herab iſt ferner wiederholt dasſelbe von
Rednern der verſchiedenſten Parteien nachdrücklich betont
worden Und die Gleichſtellung der höchſten techniſchen Lehr
anſtalten mit den Univerſitäten iſt ein Beweis der Anerkennung
der kulturellen Leiſtungen des Jngenieurs Auch als
Konſumenten fallen die techniſchen Privatbeamten die doch
einen beträchtlichen Beſtandteil der gebildeten Bevölkerung
im Deutſchen Reich ausmachen ſehr weſentlich ins Gewicht
Es erſcheint daher nur recht und billig wenn ſie in dieſer
ihrer zweifachen Bedeutung auch gebührend gewertet werden
und ihnen die Stellung im öffentlichen Leben s
wird die ſie vermöge ihrer Leiſtungen wohl beanſpruchen
dürfen

Dazu iſt erforderlich daß Organe für ſie geſchaffen werden
in denen ſie durch Männer ihres Vertrauens in geſetzlich
geordneter Form ihre Wünſche und Beſchwerden vorbringen
können Es iſt deshalb unſeres Erachtens eine durchaus
gerechtfertigte Forderung wenn in einer an den Reichstag
gerichteten Petition des Bundes der techniſch induſtriellen
Beamten verlangt wird daß die techniſchen Angeſtellten bei
der Schaffung geſetzlicher Jntereſſenvertretungen der Arbeit
nehmer in Weiſe mit berückſichtigt werden

In den Erlaſſen Kaiſer Wilhelms II vom 4 Febr 1890
iſt den Arbeitern die Gewährung geſetzlicher Intereſſen
vertretungen in Ausſicht geſtellt worden Es wäre nur ein
Akt ausgleichender Gerechtigkeit wenn bei der Schaffung
ſolcher Organe auch die techniſchen Angeſtellten darin eine
angemeſſene Vertretung erhielten Denn auch ſie ſind
Arbeitnehmer wie die Arbeiter mit denen ſie zum größten
Teile die dauernde wirtſchaftliche Abhängigkeit und die
Unſicherheit ihrer Stellung gemeinſam haben Die ver
ſchiedenen volkswirtſchaftlichen Berufe wie Landwirtſchaft
Handwerk Induſtrie und Handel erfreuen ſich bereits
eigener durch den Willen des Geſetzgebers ins Leben ge
rufener Kammern zur Wahrnehmung ihrer Jntereſſen Es
ſind das aber alles auch wenn man die Geſellenausſchüſſe
der Handwerkskammern mit in Anſchlag bringt nur
Körperſchaften in denen ausſchließlich die Intereſſen der
betreffenden Unternehmergruppen zu Worte kommen
Die Gleichheit vor dem Geſetz die auch dem Arbeiter und
Angeſtellten gegenüber anerkanntes Recht iſt fehlt zumal
da die geſetzlich gewährleiſtete Wahrnehmung der eigenen
Berufsintereſſen in Frage kommt

Neben den rechtlichen Erwägungen ſind es aber auch
r n die für die Schaffung beſonderer

rgane zur geſetzlichen Vertretung der Arbeitnehmer ins
577 geführt werden können Die Arbeitnehmer aller

rade gleichviel ob ſogenannte Handarbeiter oder Privat
beamte wiſſen am beſten Beſcheid über die Nöte ihres
Berufs Sie ſind alſo in dieſem Betracht die berufenen
Sachverſtändigen deren Rat bei der Vorbereitung von
Geſetzentwürfen bei der Begutachtung über die Wirkung
bereits erlaſſener Geſetze u a m nicht ohne ernſte
Schädigung für das Gemeinwohl ungehört bleibt Es iſt
alſo das höhere Intereſſe des Staates der um des ſozialen
Friedens willen danach trachten muß tunlichſt jeder Gruppe
gerecht zu werden das eine an geordnete Intereſſen
vertretung der Arbeitnehmer erheiſcht

Die Aufgaben die der Kammer zugedacht ſind verfolgen
alle den Zweck im modernen Fabrikbetriebe das kon
ſtitutionelle Syſtem zur Geltung zu bringen und die
Gleichberechtigung von Arbeitgebern und Arbeitnehmern im
öffentlichen Leben nach jeder Richtung hin zu gewährleiſten
Die Arbeitskammern ſollen alſo letzten Endes nicht bloß
augenblicklichen Notſtänden abhelfen ſondern mehr noch
2 des ſozialen Fortſchritts ſein Darin beſteht ihre

aſeinsberechtigung und ihre kulturelle Bedeutung
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Deutſches GKeich
Hof und Perſonalnachrichten

Zum Noachfolger des am 1 April ans dem Amt ſcheidenden
Oberpöſtdirektors von Dresden Geheimen Oberpoſtrats Halke
ſt der Geheime Poſtrat und vortragende Rat im Reichspoſtami

Hehmann ernannt

n nen eedene Gegner mar und bekannte Sozialpolitiker iſtV Jahre alt in Frankſurt a M geſtorben v

Ein Erfolg der nennen Mehrheit
Einen großen Erfolg hat die neue Mehrheit des Reichstagesin der Frage ber Aufbeſſerung der net ſie zu
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nen Bekanntlich iſt im Ergänzungsetat für 1907 eine Poſition
von 3 Millionen zur Gewährung außerordentlicher einmaliger
Beihilfen an die am geringſten beſoldeten Unterbeamten des
Reichsdienſtes eingeſtellt entſprechend einem Vorbild das Preußen
mit dem gleichen Vorgehen gegeben hat Auf den Kopf der

ehe einſchließlich der Diätarken würden dabei nur 30 Mark
entfallen

Dieſe Poſition iſt in das Notgeſetz übernommen worden
das noch vor dem 1 April d J zuſtande kommen muß Jn der
Budgetkommiſſion des Reichstags herrſchte Uebereinſtimmung
darüber daß mit Rückſicht quf die Lebensmittelverteuerung und
die ſteigenden Koſten der Lebenshaltung eine ſchleunige Ein
kommenverbeſſerung für die Reichsbeamten geboten ſei und
ebenſo darüber daß baldigſt eine allgemeine den Zeitverhält
niſſen entſprechende Neuordnung der Beamtengehälter erfolgen
müſſe Man war auch darüber einig daß der von der
Regierung in Ausſicht genommene Betrag von 30 Mark
für den einzelnen Beamten in keiner Weiſe zureichend ſei
Es beſtanden aber Meinungsverſchiedenheiten darüber welcher
Weg einzuſchlagen ſei um eine wirkſame Abhilfe der unzweifel
haft vorhandenen Notlage weiter Beamtenkrelſe herbeizuführen
Das Zentrum beantragte in das Notgeſetz ſelbſt die Beſtimmung
aufzunehmen daß je 100 M an die Unterbeamten und je 150 M
an die mittleren Beamten des Reichsdienſtes deren Gehalts
bezüge den Betrag von 3000 M jährlich nicht überſteigen als
außerordentliche einmalige Beihilfe gewährt werden ſollen Gegen
dieſen Antrag wurden gewichtige ſtaatsrechtliche und finanz
politiſche Bedenken von den Vertretern der verbündeten Regie
rungen in der Kommiſſion geltend gemacht und ausgeſprochen
daß die Regierung es grundſätzlich ablehnen müſſe dieſen Weg
zu betreten Anders ſtellte ſich die Regierung zu einem Antrag
den Abg Dr Wiemer von der Freiſinnigen Volkspartei mit Ver
tretern anderer Parteien einbrachte Der Antrag Wiemer ſchlug
vor im Notgeſetz ſelbſt die vorgeſchlagene Poſition zu ſtreichen
und dafür eine Reſolution anzunehmen in der die verbündeten
Regierungen erſucht werden bis zur dritten Leſung des Reichs
haushaltsetats ihr Einverſtändnis damit auszuſprechen daß
den Unterbeamten je 100 ſowie den übrigen Beamten
deren Gehalt Betrag von 4200 M nicht überſteigt
je 150 M als einmalige außerordentliche Beihilfe gewährt
werden Dieſer Antrag beſeitigt von vornherein das von der
Regierung aufgeworfene prinzipielle Bedenken und entzieht ihr
die Möglichkeit die geforderte Erhöhung der einmaligen Bei
bilfen aus prinzipiellen ſtaatsrechtlichen Gründen abzulehnen
Das Zentrum und die Sozialdemokratie haben in der Kommiſſion
den Antrag lebhaft bekämpft insbeſondere mit der Behauptung

eine Reſolution praktiſch wertlos ſei und mit ihrer Annahme
die Aufbeſſerung in nebelhafte Ferne gerückt werde Die Mehr
heit der Kommiſſion aber ſchloß ſich dem Antrag Wiemer an
der mit 16 gegen 12 Stimmen zur Annahme gelangte

Wie wichtig es war dieſen Weg zu wählen ine der Ver
lauf der zweiten Leſung im Plenum die am Montag vorge
nommen wurde Nachdem der Berichterſtatter der Kommiſſion
Abg Dr Wiemer eingehend über die Verhandlungen referiert
batte trat Abg Speck vom Zentrum ſehr lebhaft für den wieder
eingebrachten Antrag des Zentrums ein der die Erhöhung der
Belhilfen ſofort in das Notgeſetz einſtellen wollte und wandte
ſich ſcharf gegen den Antrag der Budgetkommiſſion der keine
Wirkung haben werde und den Beamten nicht die allſeitig als
notwendig anerkannte Abhilfe der Notlage bringen werde
Dann ſprach der Schatzſekretär Frhr v Stengel und alsbald
änderte ſich das Bild Er kennzeichnete zunächſt die Schwierig
keiten die für die Finanzgebahrung des Reiches entſtehen müſſen
wenn die mübſam hergeſtellte Balancierung des Etats durch An
träge aus dem Reichstag die 20 Millionen und mehr erforderten
über den Haufen geworfen würde erklärte dann rund heraus
daß der Zentrumsantrag aus ſtaatsrechtlichen und finanzpolitiſchen
Günden für die verbündeten Regierungen unannehmbar ſei
ſomit für die Beamten gar nichts erreicht werde wenn dieſer
Weg beſchritten würde ſprach aber namens des dieichskanzlers
die Bereitwilligkeit ans auf den Boden des Kommiſſionsantrages
zu treten und ſtellte eine allgemeine gründliche Reform der Be
amtengehälter für das nächſte Jahr in Ausſicht
Dieſe Rede klärte ſofort die Sachlage Zuerſt ſchwenkten die
Sozialdemokraten ein Dann zog das Zentrum ſeinen Antrag
kleinlaut zurück Dann wurde der Antrag der Budgetkommiſſion
einſtimmig angenommen

den

Kürſchuers Dentſcher Reichstag
Kurz nach dem Zuſammentritt des Hauſes iſt diesmal Kürſchners

Deutſcher Reichstag 1907 Herm Hillgers Verlag in Berlin W 9
zum Preiſe von 60 Pfg erſchienen jenes kleine wohlbekannte
Buch das reiches biographiſches Material ſowie die Bildniſſe
ſämtlicher Abgeordneten enthält Die vielen neuen Reichstags
mitglieder die in das Haus am Königsplatz eingezogen ſind
machen das Buch beſonders intereſſant aber auch die Porträts
und Biographien derjenigen die ſchon in früheren Ausgaben
vertreten waren verlangen erneute Aufmerkſamkeit denn die
Bilder ſind größtenteils nach neuen Aufnahmen hergeſtellt und
die Biographien bis auf die letzte Zeit ergänzt Die Brauchbar
keit des Buches als Orientierungsmittel wird durch eine Reihe
tabellariſcher Ueberſichten erhöht die den Leſer nach jeder Rich
tung über die Zuſammenſetzung unſeres Parlaments ſowie durch
die vergleichende Wahlſtatiſtik über jeden Wahlkreis 1903 und
1907 unterrichten Eine beſonders ſchätzenswerte Bereicherung
bilden die beiden neu beigegebenen Pläne deren einer die Partei
verhältniſſe im Reich zur Anſchauung bringt während der andere
den h unter Angabe des Platzes jedes Abgeordneten
und ſeiner Parteizugehörigkeit darſtellt

Politiſches
Der Sächſiſche Parteitag der Deutſchen Reform

partel findet am 7 April in Königsbrück ſtatt Auf dieſem
wird Reichslagsabgeordneter Zimmermann über die Reichstagswahlen und die Stelung der Reformpartei ſprechen Gleich

zeitig ſoll über die Stellungnahme zu den Landtagswahlen
beraten werden

Nach der Nation geht der Nationalztg zufolge auch
eine andere politiſche Zeitſchriſt zu Grabe Die von dem be
kannten früheren Jeſuiten Grafen Hoensbroech heraus
gegebene Monatsſchrift Dentſchland die füuf Jahre lan
beſtanden hat Es iſt nicht unintereſſant daß dieſe Zeitſchriſt
ur Pekämpfung des Ultramontanismus gerade ſetzt ihr
aſein beſchließt
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Redaktion und Haupt Geſchäfts

Parlamentariſches
Die Budgetkommiſſion des Abgeorduetenhauſes

verbandelte in ihrer letzten Sitzung vor den Ferien zunächſt über
die Forderung von 67,000 M für den Umbau der könig
lichen Münze in Berlin deren Betriebsanlagen ſich als
unzulänglich erwieſen haben Jn der Debatte wurde daranſ hin
gewieſen daß das Bedürfnis nach vermehrter Ausprägung von
Nickel und Silbermünzen ſehr groß ſei Der Titel wurde be
willigt Ebenſo die Forderung für die Erweiterung des Staats
archivgebändes in Wiesbaden Auch der Betrag von 1100 M für
einen Grenzzaun auf dem Dienſtgrundſtück des Geh Ziviikabinetts
in Potsdam fand keinen Widerſpruch Für Verbeſſerungen
im Zeughauſe zu Berlin ſind 29,000 M bewilligt worden
Ferner ſtanden zur Verhandlung die gehobenen Stellen
für die Gericht sſekretäre Bekanntlich verhalten ſich dieſe
ſelbſt für die gehobenen Stellen ablehnend Dazu lag eine
Anzahl Anträge vor die zum Teil noch in dieſem Etat die
Gleichſtellung mit den Verwaltungsſekretären verlangen Die
Staatsregierung lehnte es ab darauf einzugeben etwa in Form
eines Nachtragsetats ſie verwies vielmehr die Entſcheidung auf
die im nächſten Jahre geplante allgemeine Gehaltsreviſion
Nach dieſer Erklärung wurden dieſe Anträge zurück
gezogen Ein weiterer Antrag forderte die Ablehnung
der gehobenen Stellen als Etatspoſition und Zuweiſung
der hierbei in Betracht kommenden Summen an den
Dreimilltonen Unterſtützungsfonds für Unterbeamte Dieſer
Fonds ſoll weiter verſtärkt werden durch die 20,000 die für
die Verlegung des Oberpräſidiums von Schleswig nach Kiel ge
fordert waren Dieſer Antrag wurde einſtimmig angenommen
Der Antrag auf Gleichſtellung der Gerichts und Verwaltungs
ſekretäre wurde mit 13 gegen 7 Stimmen angenommen in dem
Sinne daß es ſich nicht etwa nur um mechaniſche ſondern um
tatſächliche Gleichſtellung handeln ſoll Jn der erſten Sitzung
nach den Ferien wird dex Etat der Anſiedelungskommiſſton
beraten werden

Religion und Konfeſſion
Jm Jahre 1905 war der Diagakonus an der Leipziger

Nikolaikirche Paſtor Ebeling wegen Beleidigung der Profeſſoren
Wachſch und Rietſchel zu 1200 M Geldſtrafe verurteilt
worden und hatte aus demſelben Grunde ſein Amt eingebüßt
Jetzt iſt Paſtor Ebeling zunächſt vertretungsweiſe im Kirchen
dienſt wieder angeſtellt worden

Nach dem Falle Céſar hat die Stadt Dortmund nun
auch noch einen Fall Götz Der Rhein Weſtf Ztg wird
nämlich gemeldet Das Konſiſtorium hat der gegen die w
des Pfarrers Götz eingelegten Beſchwerde ſtattgegeben und die
Probepredigt eingefordert Götz war nach Coéſar von der
Reinoldigemeinde gewählt worden Aber auch er gefällt der
Orthodoxie nicht und dem Konſiſtorium auch nicht

Verwaltung und Rechtspflege

Vom Amte ſuspendiert wurde der Düſſeldorfer Land
gerichtsrat Theiſen wegen Veröffentlichung einer Broſchüre
Unfſähig und Unwürdig die ſich mit angeblichen Mißſtänden

im Juſtizweſen befaßt

Heer nnd Flotte
Geſtern vormittag ſind die Kreuzer der Hochſeeflotte

mit Ausnahme des Kreuzers Roon zu einer bis zum 28 März
dauernden Uebungsreiſe in See gegangen

Koloniales
Wie ein amtliches Telegramm aus Dar es Salaam meldet

wurden der Leutnant Sigfried Lang aus München früher im
bayeriſchen 18, Jnfanterie Regiment und der Unteroffizier Hein
rich Schedel ans München früher bei der I bayeriſchen
Maſchinengewehr Abteilung am 25 oder 26 Februar beim
Mponda Poſten im Bezirke Mahenge durch Hochwaſſer im
Lulufluſſe fortgeriſſen und ſind wahrſcheinlich ertrunken
Eine Hoffnung die Verunglückten lebend aufzufinden iſt kaum
vorhanden Eine Depeſche aus Windhuk meldet Militär
krankenwärter Paul Scholz ans Mittelkonradswalden früher
im 2 bayeriſchen Jnfanterke Regiment iſt am 15 Marz im
Lazarett Keetmanshoop an Typhus geſtorben Gefreiter
Georg Hentſchel aus Croſtwitz früher im Landwehrbezirk
Kamenz iſt am 19 März im Lazarett Swakopmund an Herz
ſchwäche nach Typhus und Lungenentzündung geſtorben

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

39 Sitzung vom 21 März
Am Miniſtertiſch Dr v Studt Schwartzkopff
Wir dent Dr Porſch eröffnet die Sitzung um 10 Uhr

nuten
Die Beratung des Knultusetats wird fortgeſetzt
Beim ehe liegt eine Reſolution Rzeſnitzek fk

vor auf Ausdehnung der Oſtmarkenzulage auch auf die gemilſcht
ſprachigen Teile der Provinz Schleſien
C Jahr grdirettor Schwartzkopff ſagt Erwägung für das nächſte

tatsjahr zuNach fuezer Erörterung wird die Reſolution angenommen

Abg Ernſt fr Va bittet um ſtaotliche Fürſorge für die aus

de n wenn r t de Erkiäeheimro tmann eine entgegenkommende rungab verweiſt aber im übrigen auf die im Maß befindliche Penſions

verſicherung der Privatbeamten
Abg Eickhoff fr Vp und Dr Arendt Rp verlane der erdoppelung des Reliktenfonds für die Voltg
ulehrer
Geheimrat Altmann beſtreitet daß er unzureichend ſei
Abg v Schenckendorff bittet wie bei jener Etatsberatung um

eine weitere Unterſtützung des Handarbeltsunterrichts und macht
unter dem Beifall des Hanſes längere Ausführungen hierüber

Damit iſt das Elementarſchulweſen erledigt Kapitel
Kultusunterricht gemeinſam wird ohne Erörterun ger de

Auch zu dem Kapitel Allgemeine Fonds Evangetiſcher
kirchenrat Konſiſtorium tümer evongeliſche kdatholiſche und
altkatholiſche Geiſtliche und Kirchen meldet niemand zum

r Dippe natl führt beim Kapitel Provinzlalſchulkollegien
g na rt beim el ProvinziaBeſchwerde daß das Provinzialſchultollegium in Magde
en de m die Annahme von Stadto



der öſterreichiſchungariſchen

Berufung in das Oberhaus annehmen wird

k

Kultusminiſt
Prüfung

Auch dieſes Kapitel wird genehmigt ebenſo das Kapitel
Prüfungskommiſſion Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft

Ragſe Sie Dlltwod 70 Lhrit 12 Rhr Weiterberatung

e ung wo r Weiterberades Knultusetats Univerſitäten t b
chluß 112 Uhr

Herrenhaus

Das Herrenhaus hielt heute nachmittag um 1 Uhr eine Sitzung
ab Zunächſt wurde der Bericht über den Betrieb der Berg
rin ge Salinenverwaltung durch Kenntnisnahme für er

erklärtSberbergdanptmann v Velſen gab bei dieſer Gelegenheit einen

Ueberblick über die letzten großen Bergwerks
Kataſtrophen Die Maſchine auf Mathildenſchacht die den
Förderkorb bewegte ſtammte aus dem Jahre 1874 Die Draht
ſeile ſollen alle Vierteljahr unterſucht und abgehauen werden
Das iſt in dieſem Falle auch geſchehen Die letzte derartige
Reviſion hat am 19 Februar ſtattgefunden Dieſes Seil iſt nun
am Unglückstage geriſſen Auf welche Weiſe das geſchehen
konnte iſt noch nicht feſtgeſtellt Ebenſo iſt noch nicht konſtatſert
worden od etwa der Förderkorb ſich feſtgehakt hat Jedenfalls

war das Seil an der Bruchſtelle ſehr ſchadhaft Ob
die tägliche Reviſion die vorgenommen werden ſoll en dem Tage
der Kataſtrophe auch geſchehen iſt erſcheint fraglich Das Unglück
iſt wegen des großen Verluſtes an Menſchen ſehr bedanerlich
und eine genaue Unterſuchung wird wohl Klarheit in die An
gelegenheit bringen

Dos Haus trat ſodann in die Beratung der beiden Penſions
novellen ein

Frhr v Manteuffel beantragt hierzu daß Kommunalbeamten
die in den Staatsdienſt übernommen werden dieſe Zeit an
gerechnet werde

Miniſter Frhr v Rheinbaben erwiderte daß eine ſolche
Praxis faſt immer geübt werde Den Antrag bitte er aber ab
zulehnen da er zu weit gehe weil er für den Staat dieſe Pflicht
obligatorſſch macht Der Antrag führe zu einer Bewegung der
Kommunalbegmten und den Beamten werde dadurch außerdem
der Uebertritt in den Staatsdienſt erſchwert
Oberlandesgerichtep äſident Dr Hamm trat für den Antrag

ein Nach einer nochmaligen Erklärung des Finanzminiſters
zog Herr von Manteuffel ſeinen Antrag zurück Darauf wurden
die Geſetze unverändert in der Faſſung der Kommiſſion
angenommen

Das Haus vertagt ſich dann auf unbeſtimmte Zeit jedenfalls
findet nach der Erklärung des Präſidenten die nächſte Sitzung
nicht vor dem 25 April ſtatt

AKuskand
Kaiſer Franz Joſef und der Papſt

Wie das Wiener Vaterland meldet hat der Papſt dem
Kaiſer Franz Joſef anläßlich der kürzlich durch Vermittlung

Botſchaft in Paris erfolgten Zu
ſtellung der Archive der ehemaligen päpſtlichen Nuntiatur
in Paris ſeinen warmen Dank ausgeſprochen Der Kaiſer ant
wortete es habe ihn gefreut daß es ihm möglich war dem
päpſtlichen Stuhle einen Dienſt zu erweiſen der den Papſt mit
ſo großer Genugtuung erfüllt habe

Montagninis Glück und Else
Der Beſchluß der franzöſiſchen Regierung die Dokumente

Dieer Dr Etndt Angel terliegtich bitte keine voreiligen See ver
r

Montaaninis zu veröffentlichen ruft dem B zufolge in
Rom peinliche Ueberraſchung hervor Vatnikaniſche Kreiſe er
klären zwar beſtändig es befänden ſich darunter keine ſür
die Kurie kompromittierende Sch iftſücke was man aber
dauptſächlich fürchtet iſt die Veröffentlichung der perſön
lichen Aufzeichnungen Montagninis durch welche eine
Reihe hervorragender Periönlichkeiten wie Ronunvier
Doumer Biſchöfe und Abgeordnete die mit Weontagnini in
vertraulichen Meinungsaustauſch ſanden blo geſtellt werden
dürften Jnzwiſchen iſt Monſignore Montagnini dem Leicht
fertigkeit vorgeworfen wird gänzlich in Ungnade ge
fallen ſeine Karriere iſt zweifellos zu Ende Es heißt
übrigens der Vatikan werde den Verſuch machen die Ver
öffentlihung der Papiere durch diplomatiſche
Einflüfſſe zu hintertreiben aber man glant im Vatikan
ſelbſt nicht daß dies gelingen wird

Eine Miniſterkriſis in Englund
Jn den Wandelgängen des Unterhauſes gehen wie man uns

aus London ſchreibt wunderſame Gerüchte um Man ſpricht
dort nämlich ganz offen von der Wahrſcheinlichkeit eines baldigen
Rücktrittes des Premiers Sir Henry Cam pbell Bannerman
und von den Folgen die das voräusſichtich für die Partei und
damit für das Land überhaupt haben wurde Es beißt daß
Sir Henry jetzt mehr denn je die Schwierigkeiten fühlt die
damit zuſammenhängen fein aus Vertretern ſo verſchiedener
Richtungen zuſammengewürfeltes Miniſterium zuſammenzuhalten
denn es iſt ein offenes Geheimnis daß die Herren umier ſich
durchaus nicht ſo einig ſind wie man es wohl wünſchen ſollte
und daß eigentlich nur die Autorität des alten Herrn der an
ihrer Spitze ſieht und das Grauſen vor dem was nach ſeinem
Rücktritt kommen dürtſte ſie noch zuſammenhält Die allgemeine
Annahme läuft aber gegenwärtig darauf hinaus daß Sir Henmy
kaum mehr länger als ein Jahr noch mitmachen eürfte
heißt mit auderen Worten daß er

2 das
im Laufe dieſer Friſt eine

Wer aber dürfte dann ſein Nachfolger werden Bisher hat
man ganz allgemein Mr Asquith den Schätzkanzler und
Sir Edward Grey den Staatsſekretär des Auswärtigen
Amtes als diejenigen Kandidaten betrachtet die die größte
Ausſicht haben dürften an die Spitze der Regierung zu treten
aber es iſt auch nach und nach immer klarer geworden daß die
radikalen Gruppen der Partei ſich niemals mit einer ſolchen
Wahl einverſtanden erklären werden weil ihnen dieſe beiden
Herren viel zu weit rechts ſtehen Für den Moment iſt Herr
Blrrell der Favorit für den Premierpoſten der genügend
radikal iſt um den linken Flügel der Partei zufrieden zu ſtellen
und wiederum genügend vorſichtig um die Befürchtungen des
anderen Teiles der Partei zu beruhigen

Ueber die Uneinigkeit unter dem Miniſterium erzählt
man ſich auch allerhand ganz intereſſante Dinge Da ſind zunächſt
Herr Lloyd George und Herr Burns die immer durch
den ſcharſen Ton ihrer Reden bei ihren Kollegen einiges
Aergernis erregen und die auch ſelbſt nicht mit der Behandlung
zufrieden ſind die ihnen zuteil wird Herrn Burns z B liegt
gegenwärtig ein großer Aaswanderungsplan für die Arbeitsloſen
am der aber gewaltige Summen koſten würde die die

ollegen ihm unter keinen Umſtänden bewilligen wollen Mit
mm Kriegsminiſter Herrn Haldane iſt man ebenfalls nicht

zufrieden Ein Teil ſeines Armeeprojektes beruht bekanntlich
auf der Unterſtützung ſeitens der Großgrunddeſißer und ein
ſolcher Appell geſällt natürlich einem großen Teil der Überalen
Partei nicht Herr Haldane ſelbſt aber dat ſeinerzeit das Kriegs
miniſterium nur ſehr widerwillig übernommen und es ſteht
S feſt daß er ſofort zurücktreten würde wenn er ſehen

te daß man ihm in deu Reihen der eigenen Partei
Swwierigkeiten macht Endlich ſt der Kolonialſekretär Lord
Elgin durchaus nicht ſehr beliebt in liberalen Kreiſen er

t mehr zu der altlideralen Richtung die den modernen
deralen viel zu konſervativ iſt Kurzum es ſieht mit der

beginnenden Gottesdieunſte

der Einigkeit in Schoße des Kabinetis recht

Obſtruktion im engliſchen Unterhans
Die Verhandlungen über die Bill betreffend die Heeres

disziplin dauerte geſtern Donnerstag um Mittag noch ſort ob
wohl die Sitzung ſchon 21 Stunden währte und alle Ausſicht
vorhanden war daß ſie noch einige Stunden länger dauern
würde da die Regierung erklärt hat es ſei ihre Abſicht dieSpezialberatung der Vill in einer Sitzung zu Ende zu fübren
Die Urſache der verlängerten Debatte war die Oppoſition da
rüber daß die Regierung Mittwoch Abend nach 11 Uhr wo die
Sitzung gewöhnlich geſchloſſen wird noch beantragte die Be
ratung des Etatsgeſetzes und der Bill betreffend die Heeres
disziplin vorzunehmen Um 2 Uhr Donnerstag morgen wurde
das Etatsgeſetz in dritter Leſung angenommen und ſeitdem
betrieb die Oppoſition Obſtruktion mit allen parlamentariſchen
Mitteln um die Annahme der Bill betreffend die Heeresdisziplin
zu verhindern Dieſes Geſetz welches alljährlich eingebracht
wird iſt an ſich nicht ſtrittiger Natur aber es wird oft von der
Oppoſition benutzt als Mittel zur Obſtruktion gegen die Er
ledigung parlamentariſcher Angelegenheiten durch die Regierung

Die Bauernrevolte in Rumänien
Nach einer Meldung der Neuen Freien Preſſe wun ie

rumäniſche Grenzſtadt Mihaleny nachts von Vaunern
eſtürmt Die jüdiſche Bevölkerung flüchtete nach Sereth und
ynotz

RNockefellers Teſtament
Aus New York wird eine Wieldung des Herald übermittelt

die deſagt daß Rockefellers Teſtament die Welt in Erſtaunen
ſetzen wird Dieſe Jnformation ſtammt von einem Freunde
Rockefellers Der Freund hat Einſicht in das Teſtament des
reichſten Mannes Amerikas genommen Er teilt nun mit daß
Rockefeller mindeſtens 800 Millionen Mark für öffentliche
und Wohltätigkeitszwecke hinterlaſſen wird

Halke und Umgegend
Halle 22 März

Profeſſor Flade deſſen Tod wir geſtern meldeten war außer
durch ſeine Tätigkeit als Pädagog vor allem auch dadurch in
weiten Kreiſen bekannt daß er als eines der regſten Vorſtands
mitglieder des Vereins für Volkswohl lange Jahre hindurch
mitten in deſſen Beſtrebungen ſtand Es waren zumal die
Abteilungen für Volksbibliothek und Volksernährung die ſich
ſeiner ganz beſonderen Fürſorge erfreuten Wie er in der alten
Volksbdibliothek in der Rathausgaſſe ſich mit Eifer der Bücher
ausgabe widmete und für jeden Fragenden immer mit einem
paſſenden Buche zur Hand war ſo nahm er auch die Jntereſſen
derer mit warmem Herzen wahr die in der Volksküche ihr be
ſcheidenes Mahl verzehrten oder in einer Voikskaffeehalle nach
einem Labetrunk verlangten Gerade in den letzteren erſchien er
oft genug bereits in den früheſten Morgenſtunden um ſich per
ſönlich davon zu überzengen daß alles in Ordnung ſei um auch
ſelbſt von dem dort Gebotenen zu koſten oder zu genießen Sein
Andenken wird bei allen denen die ſich mit der ſozialen Wohl
fahrt unſerer ärmſten Mitbürger abgaben immer in Ehren
bleiben

Wechſel in den Paſtorenſtellen Die ſeit dem Abgange des in
den Ruheſtand geteienen Superintendenten Saran vertretungs
weiſe durch Vikar Nietſchmann verwaltete Oberpfarrſtelle an der
Moritzgemeinde wird binnen kurzem wieder beſetzt ſein Gewählt
iſt bekanntlich Pfarrer Greiner aus Frankenhaufen ſchon vor
lärgerer Zeit Nachdem nunmehr die nötigen Förmlichkeiten er
ledigt worden ſind z B war da der Gewählte bisher nicht
der preußiſchen Landeskirche angehörte ein Kolloquinum erforder
lich werden die Einführung und Verpflichtung am 2 Oſter

feiertag im Vormiltagsgoitesdienſte ſtattfinden Der bisherige
Hilfsprediger der Neumarktgemeinde Günther iſt in eine Pfarr
ſtelle an St Petri und Pauli mit St Spiritus in Eisleben be
rufen und am Sonntag Judika 17 März in dem 10 Uhr

eingeführt worden Der ühn ein
führende Superintendenturvikar P Jordan knüpfte an Hebr 12 2
an P Günther an Matth 11 28 30

Stadimiſſion Kindertaufe oder Erwachſenentaufe lautet
das Thema über welches P Hobbing am Sonntag abend
8 Uhr im Stadlmiſſionshauſe Weidenplan 4 einen Vortrag
hält

Sparkaſſe der Stadt Halle Vom 16 Februar bis 15 März
geſlalteie ſich dar Verlehr wie folgt Beſtand der Einlagen am

15 Februor 47,307,980 64 M gegen 45,692,229 78 M im Vor
jahre Einzehlungen vom 16 Februar bis 15 März 970,859 88 M

gegen 988 108 11 M im Vorjahre zuſammen 48,278,840 52 M
gegen 46,620,657 89 M im Vorjahre Rückzahlungen vom
16 Februnr bis 15 März 1,231 623 33 M gegen 1,106 816 62 M
im Vorjahre Beſtand am 15 März d J 47,047,217 19 M
gegen 45,573,821 27 M im Vorjehre

Pferded ebe auf Reiſen Aus Zeitz wird gemeldet Einen
U berfall in ſeiner Wohnung erlebte vorgeſtern der Beſitzer der
Zeitzer Blankenmühle E Witzleb in deſſen Stalle von einem
hieſigen Gerichtsvollzieher zwei gepfändete Pferde untergebracht
worden waren Es erſchienen vier Männer bei die von ihm
die Herausgabe der Pferde forderten Als er dies verweigerte
bedrohten ihm die Eindringlinge mit Mißhandlung und Tot
ſchlag erbrachen die verſchloſſene Pferdeſtolltür und führten die
Pferde in der Dunkelheit davon Die telephontſch benachrichtigte
Polizei nahm ſofort die Verfolgung auf und erreichte die Diebe
auch in der Nanmburgerſtraße Die Pferde wurden den Leuten

wieder abgenommen und in den Stall zurückgebracht z von einer
Verhaftung der vier Perſonen wurde Abſtand genommen da ſie
bier anſäſſig ſind Sie ſollen die Abſicht gehabt haben die
Pferde nach dem haälliſchen Frühjahrs Pierdemarkte zu bringen

Provinzialnachrichten
Naumburg 21 März Generaloberſt von Linde

quih, Generaladjuntant des Kaiſers iſt an Stelle des ver
ſorbenen Staatsminiſters a D von Boetticher zum Domherrn
im hieſigen Domkapitel ernannt worden

Stößen 21 März Die Stadtverordneten ſetzten
den ſtädtiſchen Haushaltungslan feſt der für die Schulkaſſe in
Einnahme und Ausgabe mit 10,295 Mark die Kämmereikaſſe
mit 21,840 Mark abſchließt Auch für dieſes Jahr bleibt es bei
den ſeit 1900 beſtehenden Steuerſätzen nämlich 110 Prozent
Einkommenſtener 140 Prozent Realſteuer und 50 Prozent
Betriebsſteuer

Zeitz 21 März Das Seminar zur Ausbildung der
Kandidaten des höheren Schulamtes das dem hieſigen Stifts
gymnaſium angegliedert iſt wird mit der Verſetzung des Direktors
Kanzow nach Magdeburg oufgelöſt und an das Realaymnaſium
r h vanſen verlegt Es ſind dabei ſechs bis zehn Kandidaten

eteiligt
Lanugenſalza 21 März Die Stadtverordneten be

63 en eine ſtädtiſche Anleihe von 1,6 Millionen Mark zur
hrung von Garniſonbauten aufzunehmen

Alsleben 21 März Die ſtädtiſchen Behörden
wollen über den Proteſt des Franz Schröder gegen das Teſta
ment ſeines Bruders des verſiorbenen Bäckers Fritz Schröder
der die Stadt Alsleben zur alleinigen Erbin ſeines Nachlaſſes
deſtimmt hat den Klageweg betreten Zu dem Kleinba nbau
BebitzAlsleben wird die Stadt nicht 60 bis 70,000 ſondern etwa
110,000 Mk beizutragen haben ie Bauſumme ſtellt ſich um
überhaupt 100,000 Mk höher als bei der erſten Berechnung an

l genommen wurde

fergeant

berechigung

Stendal 21 März a e n Ebrung DerMagiſtrat hatte im Einverſtändsnis mit der Mehrbeit der
Stadtverordneten beſchloſſen den am 1 April nach dreißigjähriger
Amtsführung zurücktretenden Oberbürgermeiſter Werner des
Ehrenbürgerrecht zu verleihen Dieſer Antrag ſtand j tzt in der
ageheimen Sttzung der Stadtverordneten zur Veratung wurde
aber vom Magiſtrat zurückgezogen nachdem der Vorſteher ein
Schreiben verleſen hatte in dem der Oberbürgermeiſter erklärt
die beabſichtigte Ehrnng ablehnen zu müſſen da er erſohren
daß die oppoſitionellen Stadtverordneten ſie zum Gegenſtände
einer abfälligen Kritik machen würden Jn weiten Kreiſen der
Bürgerſchaft erregt die Sache den größten Unwillen um ſo mehr
als die Oppoſition lediglich bei zwei Stadtverordneten liegt
während ſich 34 Stadtverordnete für die Ehrung ausſprachen

Fkurtd ate Stellen für Militäranwärter im Bezirke
des l Armee Korps Sofort Kafſſel Königl Eiſenbahndirektion
der Dienſtort wird bei der Einberufung beſtimmt fünf Kanzlei
aſpiranten Bewerber dürfen das vierzigſte ebensjahr nicht überſchritten
haben Probezeit ſechs Monate nach deren Adlauf die Prüfung zum Kanzliſten
adgelegt werden muß nach beſtandener Prüfung im außeretatsmäßigen Ver
hältnis als Kanzleidiätar auf einmonalige Kündigung ſpäter bei der etats
mäßigen Anſtellung auf dreimonatige Kündigung nach mindeſtens fünſjähriger
Beſchäftigung und erlangter etatsmaßiger Anſtellung kann die Anſtellung auf
Lebenszeit erſolgen beim Eintritt je 1080 M diätariſche Jahreebefoldung weſche
in beſtimmten Zwiſchenräumen bis auf 1500 M anſteigt daneben während
des Bezuges der beiden unterſten Befoldungsſähze an deſtimmien teuren Orten
eine widerrufliche Zulage dis zum Betrage von jährlich 180 oder 120 M
Gehaltsaufdeſſernng erfolgt durch Einrücken in etatsmäßige Kanzliſtenſtellen mit
1500 bis 2200 und Kanzliſtenſtellen erſter Klaſſe mit 1650 bis 2700 M
Jahresgehalt und jährlich 206 bis 540 M Wohnungsgeldzuſchuß der Bewerbung
ſind beizufigen ein beantworteter Fragebogen ein von einem Wahnarzt der
Staalseiſendahnverwaltung oder von einem Staatsmedizinalbeamten ausgeſtelltes
Zengnis und die im Fragebogen bezeichneten Answeiſe Vordrucke zum Frage
bonen und zum ärztitchen Zeugnis ſind von der Königl Eiſenbahndirektion in
Kaſſel zu erbitten Alsbald Greiz Fürſtl Landeskuſſe Diätar an
vierwöchige Kündigung 2 M pro Arbeitstag bei guter Dienſtführung und
gutem Verhalten iſt Verbeſſerung nicht auegeſchioſſen Bewerdungeu ſind unter
Beifügung des Zivilverſorgungsſcheins der Zeugniſſe über die früheren Be
ſchäftigungen und eines ſelbſtgeſchriebenen Lebenslaufes an die Fürſtl Landes
regierung in Greiz zu richten 1 April 1907 Nordhaufen Magkſtral
zwei Polizeiſergeanten Bewerder dürfen nicht über 35 Jahre alt ſein
Probezeit ſechs Monate mit 14tägiger beiden Teilen zuſtehender Kündigung
auf Lebenszeit 1150 M Anfangsgehalt 250 M Wohnungsgeldzuſchuß jährlich
und 100 M nicht ruhegehaltsberechtigtes Kleiderge d das Gehalt ſteigt von
3 zu 3 Jahren um je 120 M bis zum Höchſtgehalt von 1750 M die Stellen
ſind penſionsberechtigt der Bewerbung ſind Lebenslauf Ziwilverſorgungsſchein
Führungs und Geſundheltszengnis beizufügen Aprit 1907 Nord
hauſen Magiſtrat zwei Nachtpollzeibeamte Bewerber dürfen
nicht über 35 Jahre alt ſein Probezeit ſechs Monate mit 14tägiger beiden
Teilen zuſtehender Kündigung auf Lebenszeit 950 M Jahresgehalt 250 M
Wohnungegeldzuſchnß jährtich und 100 M nicht ruhegehallsverechtigies Kleider
geld das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren um je 100 M bis zum vöchſt
gehalt von 1450 M alles übrige wie oben 16 April 1907 Saalfeld
Saale Herzogl Landrat Schreiber die Aufnahme erfolgt widerruftich

und auf Profe auf Kündigung täglich 2,50 M Anfangslohn Bewerbungen
geſunder Militäranwärter ſind mit ſeldſigeſchriebenem Lebenelaunſ Zivil
verſorgungsſchein Geſundheits und ſonßſiger Zeugniſſe bis zum 1 April 1907
beim Perzogl Staatsminiſterium Abteilung des Jnnein in Meiningen ein
zureichen 1 Mai 1907 Schmalkalden Magiſtrat Polizei

Bewerber muß Unteroffizier geweſen und darf nicht unter 1,72 w
groß ſein Probezeit ſechs Monate auf Lebenszeit 1100 ſleigend von
zu 3 Jahren um je 100 M bis zum Höchſtbetrage von 1600 Wi außerdem
jährlich 90 M Kleidergeld ob die Stelle penſionsberechtigt in wird noch feſt
geſtellt werden 1 Mai 1907 Weida Stadtgemeinde Schußzmann
Bewerber darf nicht über 83 Jahre alt und muß mindeſtens 1,70 mm groß
ſein Probezeit ſechs Monate auf Kündigung 1000 ſteigend von 3 zu
3 Jahren um je 100 bls zum Höchſigehalt von 1500 M Penſions

nach zehnjähriger Dienſtzeit Jm Bezirke der Kaiſerl Ober
poſtdirektion in Kaſſel der Dienſtort wird bei der Einberufung beſtimmt
Landbriefträger Probezeit ſechs Monate zunächſt auf dreimonatige
Künd gung mit Ausſicht auf lebenslängliche Anſtellung 800 M Gehalt und der
tariſmätzige Wohnnngesgeld uſchuß ſowie unter Umnänden die für den Ort
feſtgeſetzte Tenerungszulage das Gehalt ſteigt bis 1000 W jährlich Be
werbungen ſind an die Kaiſerl Oberpoſidirektion in Kaſſel zu richten

Weimar 21 März Das Gewerkſchaftskartellplante den Kau eines Volkshauſes auf dem Platze von Hoff
manns Kaffeehaus hinter der Stadtkirche Die Stadtkircheu
gemeinde die ein Jntereſſe daran hatte daß dieſer Bau nicht
zwiſchen ihren Pfarrhäuſern hinter der Siadtkirche zu ſtehen
tam hat aber den Bauplatz angekauft Das Vollshaus wird
nunmehr im Norden der Stadt zwiſchen der Bultelſtedter und
Hardiſtraße errichtet werden

Leipzig 21 März Vergiftung Der I Jahre alte
Knabe einer Familie in Gohlis geriet in einem unbewachten
Augenblicke an einen offenſtehenden Schrank nahm aus dieſem
eine Flaſche und trank daraus Da die Flaſche Eiſigſäure ent
hielt muhte das Kind ſterben

Arnſtadt 21 März Der Gemeinderat wählte den
Bürgermeiſter a D Julius Sauſſe von hier früher in
Ueckermünde zum zweiten Bürgermeiſter hier und zwar auf die
Dauer von zwölf Jahren

Runſt und Wiſſenſchaft
Ueber die wiſſenſchaftlichen Ergebniſſe der deutſchen Südporar

Expedition wird in einer dem Reichstage von der Regierung
zugeſtellten Denkſchrift Folgendes ausgeführt Die geologiſche
Arbeit verändert die bisherigen Vorſtellungen von der Ver
teilung der vulkaniſchen Kräfte auf der Erde und führt den
ſicheren Nachweis einer Eiszeit für die ſfüdliche Hemiſphäre
welche durch ein Anwachſen der heute noch gewaltigen Eisdehnung
in der Antarktis zuſtande kam Die techniſchen und
hygieniſchen Arbeiten geben ſichere Grundlagen für die
Aus üſtung und Ernährung von langen Seereiſen letztere ver
breiten ſich insbeſondere auch über die Urſachen von Skorbut
und Beriberi und deren Verhütung Die zoologiſchen
Arbeiten haben ſchon jetzt 101 neue Arten kennen gelernt
unter denen die Arten der Crozet Jnſeln welche vor der
Gauß Expedition noch niemals beſucht waren beſondere Beachtung
verdienen Sie ſind faſt alle bisher unbekannt geweſen und
laſſen auf eine zeitlich weit zurückliegende Jſolierung dieſer
Jnſelgruppe ſchließen Zum erſten Male wurden die in
Moospolſtern lebenden Milben Bärentierchen Amoeben
Würmer und Krebstiere der ſüdlichen kalten Zone unterſucht
neue Meerestiere hat die Expedition in gemäßigten Breiten des
Atlantiſchen und des J diſchen Ozeans gefunden weil ſie dort
bisher nicht erforſchte Gebiete durchfuhr Auf den Kerguelen
wurde zum erſten Male eine Laus mit ſchmetterlingsartigen
Schuppen entdeckt die dem Tiere das Atmen unter Waſſer durch
Miinahme von Luft geſtatten ſo daß es auf Seeeletanten zit
leben vermag

Muſeen für Heimatkunſt Der Verein für niederſächſiſches
Volksium in Bremen will ein Freiluftmuſeum ſchaffen
Die Schätze der alten niederſächſiſchen Bauernkunſt ſollen nicht
in die engen Räume von Muſeumsbauten ſondern in ſechs alten
Bauernhäuſern in der Nähe Bremens am linken Ufer der Weſer
untergebracht werden Die heſſiſche Denkmalpflege plant ein
Heimatkünſt Muſeunm für Oberheſſen in Helpersbhain
vet Ulrichſtein Dort ſteht nämlich eine aus dem 17 Jahr
hundert etwa 1650 ſtammende Kirche die als ein eigenartiges
Baudenkmal dieſer Zeit gilt Sie iſt jetzt baufällig geworden
und die Gemeinde hat ihren Abbruch beſchloſſen um an ihrer
Stelle eine neue Kirche zu erbauen Durch die Benutzung als
Heimatmuſenm würde der altehrwürdige Bau erhalten bleiben

Frederie Lamond der rühmlichſt bekannte Klaviervirtuoſe
ſcheint wie uns aus London geſchrieben wird zu beſorgen
daß die ſtarke anti deutſche Strömnng die nun einmal
unleugbar in allen Schichten der britiſchen Bevölkern ung
erkennbar bleibt ſeinen Erfolg als Künſtler beeinträchtigen könne
denn er hat es für nötig beſunden kund zu tun daß ſeine Freunde
und Verehrer ihm helfen ſollen den Jrrtum zu zerſtreuen er e
kein Vrite Unſeres Erachtens iſt dies zu viel des Eifers Denn
obwohl man in England weiß daß Lamond in Deutſchland ſein
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zu hören mit dem er jetzt in London ſeinen Geburtsſchein aufs

Heim hat und auch eine in Deutſchland wirkende Künſtlerin
Frene Trieſch zur Frau nahm und obwohl man guch weiß

daß er ebenſo wie deAlbert deſſen Wiege ja auch in Schottland
geſtanden hat wie die Lamondeé ſeine künſtleriſche Erziehung
ganz und gar dem deutſchen Vorbilde verdaukt bat man ihn in
England ſchon ſeines Namens wegen nie für einen teutoniſchen
Vetter exachtet Seine Nervoſität iſt deshalb ganz unnötig aber
in Dentſchland wo man ſich zu ſeinen Konzerten drängt iſt es

vielleicht nicht ganz ohne Jntereſſe von dem eifervollen Drängen

künſtleriſche Programm ſetzt
Ein Univerſitätstheater Die dramatiſchen Vereinigungen

erfreuen ſich an den amerikaniſchen Univerſitäten einer beſon
deren Bellebtheit und ſind in hohem Aufblühen begriffen Die
angeſehenſten Studentenklubs der Haſty Pudding und der
Pi Eta der Harvard Unlverſität der Triangleklub zu

Princeton deren Mitglieder den angeſehenſten amerikaniſchen
Kreiſen angehören geben alljährlich mehrere dramatiſche Vor
ſtellungen und zahlreiche andere ſtudentiſche Liebhabertheater
leiſten ganz Vortreffliches in ihren ſzeniſchen Darbietnngen
Der wichtigſte dieſer Vereine aber iſt die Dramatic Aſſociation
der Yale Univerſität die während ihres Beſtehens be
reits vorzügliche Aufführungen von Shakeſpeare Sheridan
Pinero Jbſen u a gegeben hat So hat der Verein Jbſens
Kronprätendenten in Amerika aufgeführt Mit einem Koſten

anfwand von 75,000 Dollar hat ſich nun die Dramatic
Aſſociation ein eigenes Theater erbaut das 1200 Sitze
faßt und in dem regelmäßige Aufführungen veranſtaltet werden
follen in denen die ganze dramatiſche Literätur von komiſchen
Burlesken bis zu klaſſiiſchen Stücken und modernen Dramen zu
Worte kommen wird

Hohe Preiſe für Radiernugen Aus London wird berichtet
Die Preiſe für Werke der Schwarzweißkunſt ſind in den letzten
Jahren ganz außerordentlich geſtiegen Während früher nur
ſür Arbeiten der erſten Meiſter Dürer oder Rembrandt große
Summen bezahlt wurden ſind jetzt durch die zunehmende
Sammelleidenſchaft auch Werke weniger bekannter Stecher zu
wahren Koſtbarkeiten geworden Die letzte Auktion bei Sotheby
in der eine Sammlung von Kupferſtichen aus dem Beſitz Wilfrid
Lawſons verſteigert wurde erbrachte dafür den vollaültigen
Beweis indem eine Anzahl von durchaus nicht erſtklaſſigen
Kupferſtichen Radierungen und Schabſtichblättern die erſtaunliche
große Summe von 385,720 M erzielten Radierungen von
Wille Edelinck und Nanteuil alles Namen guter Stecher ohne
beſondere Bedeutung wurden wie große Kunſtwerke hart um
ſtritten Eine Radiernng in Schabmanler von J R Smith nach
G Engleheard eine bekannte Sängerin und Lebedame des
18 Jahrhunderts Mrs Mills darſtellend wurde zum Preiſe
von 4800 M von dem Kunſthändler Colnaghi gekauft ein
anderes Blatt desſelben Stechers brachte 4300 M Eine Porträt
radierung von T Watſon Lady Rushont und ihre Kinder
erzielte 2900 M fünf Blätter aus der Radierungsfolge von
F Wheatley Londoner Rufe brachten 8040 M Ein radiertes
Porträt König Karls I nach dem Bilde van Dycks von Sir
Robert Strange wurde für 2000 M verkauft Noch nie iſt wohl
nach Radierungen des 18 Jahrhunderts eine ſo große Nachfrage
geweſen als auf dieſer Auktion nie ſind ſo große Preiſe bisher
dafür bezahlt worden

Amerikaniſche Gagen Der Direktor des Metropolitan Theaters
in New Yort Conried hat mit Caruſo einen Vertrag ge
ſchloſſen wonach Caruſo auf fünf Jehre für jede Vorſtellung
9000 M erhält bei einer Garantie von 50 Vorſtellungen in jeder
Spielzeit ſo daß eine jede dieſer fünfmonatlichen Spielzeiten ihm
450,000 M einbringt Aber Conried hat auch den Tenoriſten
Bonci Herrn Hammerſtein vom Manhattan Opéro Haus vor
der Naſe weg engagiert indem er ihm ſtatt der 3200 die er
für jeden Abend bet ſeinem Konkurrenten hatte 4800 M gab
Höher geht s nimmer ſagt man in Bayern
p Hochſchulnachrichten Die mediziniſche Fakultät der Uni

verſität Greifswald ernannte den Geh Neg Rat Profeſſor
Dr Rudolf Credner zum Ehrendoktor der Medizin An
Stelle des nach Königsberg überſiedelnden Muſikdirektors
Friedrich Reinb recht wurde der Organiſt und Direktor der
Singakademie in Frankfurt a Rudolf Ewald Zingel zum
Univerſitäts Muſikdirektor in Greifswald ernannt

ch Bühnenchronik Die Dienstagaufſührung der Salome
im Berliner Königlichen Opernhauſe trug bereits die Ziffer
fünfundzwanzig

Vermiſchtes
Ein treuer Dienſtbote der 73 Jahre in einer Familie tätig

war ſtarb dieſer Tage in Lübeck Die 90 Jahre alte Wirt
ſchafterin ging als junges Mädchen in eine Familie Schöneberg
in Stellung Als ſich die Tochter des Hauſes verhetratete trat
ſie in deren Häuslichkeit ein und als ſich dort nach zwei Jahr
zehnten eine Tochter verheiratete ging ſie mit dieſer in ihr
neues Heim nach Lübeck wo ſie nach einem arbeitsreichen
Leben geſtorben iſt

Die Unglücksgrube von Klein Roſſeln Auf der Grube Klein
Roſſeln ſind der St Johann Saabrückener Volks Zig zufolge
am Mittwoch zwei Bergleute durch einen Steinfall ums
Leben gekommeu Betide hinterlaſſen Witwen und Kinder

Hochwaſſer Aus Konſtanz wird gemeldet Das Waſſer des
Bodenſees iſt um 18 em geſtiegen Die Schwarzwaldbäche ſind
infolge der Schneeſchmelze und des Eintritts des Regenwetters
ſtark angeſchwollen und führen Stammholz mit Jn vielen Orten
ſind die niedrig gelegenen Häuſer überſchwemmt Aus Lindan
GBodenſee wird gemeldet Während eines Dampfermanövers

m l Raen Hafen ſchlug ein Rettungsboot um Ein Matroſe
ertrank

Schneetreiben Seit Mittwoch finden in Nordtirol erneute
Schneefälle ſtatt Jn Steinach und Kematen im Oberinntal
und im Lechtal ereigneten ſich zahlreiche Lawinenſtürze Viele
Dorſſchulen wurden wegen der Unpaſſierbarkeit der Wege
geſchloſſen Aus den Orten Südtirols werden orkanartige Süd
winde gemeldet

Kurioſes Heiratsgeſuch Ein nicht alltägliches Geſuch iſt an
den Magiſtrat von Budapeſt gelangt Der Vittſteller iſt Metall
arbeiter und ſein Wunſch geht dahin der Magiſtrat möge ihm
einen Zöagling aus dem ſtädtiſchen Mädchenwaiſenhauſe als
Gattin zuweiſen die er gewiſſenhaft zu lieben verſpricht Er
erklärt daß ſein Verdienſt ſeine Arbeitsverhältniſſe ihm die
Gründung eines eigenen Herdes geſtatten Dem Geſuche kann
der Magiſtrat keine Folge geben ſchon aus dem Grunde nicht
weil im Waiſenhauſe Mädchen nur bis zum 14 Lebensjahre ge
halten werden Hingegen wird der Bittſteller eine Strafe zu
zahlen haben da er ſein Geſuch ungeſtempelt eingereicht hatte

Gräfin und Zigenner Jn Oedenburg unweit Budapeſt fand
die Ziviltrauung der Gräfin Vilma Feſletics mit dem Zigenner
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Dieſer iſt ſchwachſimnlg und ſie hat ihn veranlaßt wenn nicht

gezwungen ſie zu heiraten
Korruption in San Francisco Die Großjury von San

Francisco erhob Anklage wegen Beſtechung gegen eine Anzahl
ſtädtiſcher Beamter die im Zuſammenhang mit der Meldung von
den ſtädtiſchen Skandalen genannt wurden darunter auch gegen
Abraham Ruef einen führenden Politiker der beſchuldigt wird
die Vorſteherſchaft durch Beſtechung dazu veranlaßt zu haben
daß an Pferdebahn Telephon und Gas Geſellſchaften Kon
zeſſionen vergeben wurden Der Diſtriktsſtaatsanwalt ſagte die
gegenwärtigen Anklagen wären nur der Beginn in der Auf
deckung der ſtädtiſchen Korruption in San Francisco an der
Millionäre und andere Bürger beteiligt wären

Gerichtsverhandkungen
Hamburg 21 März Die Verhandlung in dem Beleidi

gungsprozeſſe des Reeders Woermann gegen den Redakteur
und Zeichner des Simpliciſſimus Gulbranſſon wurde auf
den 6 April vertagt da der Beklagte nicht erſchienen war und
ſein Verteidiger es ablehnie in deſſen Abweſenheit der Verhand
lung beizuwohnen

Poſen 21 März Vor der hieſigen Strafkammer wurde
heute die Beruſung der Mitglieder des Hauptvorſtandes des
Strazvereins die gleichzeitig Parlamentsmitglieder ſind und
gegen die daher am 21 Februar das Verfahren vorlänfig einge
ſtellt worden war nämlich des Herrenhausmitgliedes v Kos
cielski der Reichstags und Landtagsabgeordneten von
Dziembowski und Stychel des Reichstagsabgeordneten
v Mieczkowski unddes Landtagsabgeordneten v Mizerskl
verhandelt Jhre Berufung wurde ebenfalls verworfen und ſie
zu je 30 Mk Geldſtrafe verurteilt

ehe Nachrichten und Telegramme

Neue ſozialpolitiſche Anträge
Berlin 22 März Dem Reichstage iſt eine Reſolution

Baſſermann u Gen zugegangen die verbündeten Regierungen
zu erſuchen dem Reichstag baldigſt einen Geſetzentwurf vor
zulegen wonach erſtens ein vom Reichsamte des Jnnern
reſſortierendes ſtändiges Amt unter der Bezeichnung Reich s
arbeitsamt geſchaffen wird auf welches die Obliegenheiten
und Befugniſſe der arbetterſtatiſtiſchen Abteilung des Statiſtiſchen
Amtes übergehen und welchem u a die Feſtſtellung und wiſſenſchaft
liche Verarbeitung der Arbeits Dienſt und Erwerbsverhältniſſe
der Lohnarbeiter und anderen Angeſtellten kaufmänniſcher und
aewerblicher Betriebe ſowie die Vorbereitung einer hierauf ge
gründeten ſozialpolitiſchen Geſetzgebung obliegt und wonach
zweitens dieſem Reichsarbeitsamt ein ſtändiger Arbeits
rat angegliedert wird dem Arbeitgeber und Arbeiter
in gleicher Zahl ſowie unparteiiſche Sachverſtändige angehören
Ferner ging dem Reichstage eine Reſolution Neuner und Gen
zu auf Vorlegung eines Geſetzentwurfs betreffend die
Unfallfürſorge bei Arbeiten welche freiwillig zur
Rettung von Perſonen und zur Bergung von Gegenſtänden
vorgenommen werden und weiter eine Reſolution Baumann
und Gen betreffend eine Reviſion des Geſetzes über den
Verkehr mit Wein vom 24 Mai 1901 noch in dieſer Reichs
tagsſeſſion und endlich zwei Reſolntionen Baſſermann und Gen
betreffend Regelung der Arbeitszeit und die Sonntags
ruhe der Gehilfen Lehrlinge und Arbeiter inKomptoiren und kaufmänniſchen Betrieben bezw der
in der Binnenſchiffahrt beſchäftigten Perſonen

Obſtruktion im engliſchen Unterhaus
London 21 März nachm 4 Uhr Das Haus ſitzt nunmehr

nnunterbrochen 25 Stunden Zwiſchen Banyerman und
Balfour kam es bezüglich Nichtinnehaltung einer Zuſage betr
die Behandlung der parlamentariſchen Geſchäfte zu einem leb
haften Wortwechſel Bannerman wies die Behauptung einer
ſolchen Handlungsweiſe ſich ſchuldig gemacht zu haben zurück
und erklärte die Regierung habe nicht die Alſicht in der Sache
nachzugeben in der ſie volllommen im Rechte ſei und wolle mit
dem bekanntgegebenen Geſchäftsprogramm vorgehen Die Sitzung
wird vorausſichtlich noch eine geraume Zeit in Anſpruch nehmen

Die rumäniſche Bauernrevolte
Czernowitz 22 März Bisher ſind mehr als 300 Gutshöfe

an der rumäniſchen Grenze verwüſtet worden Die Zahl der
obdachloſen Juden wird auf 10,000 geſchätzt Die Flucht nach
Oeſterreich nimmt ungeheure Ausdehnung an 4000 Menſchen
kampieren im Freien Die aufſtändiſchen Bauern planen an
geblich zum Sonntag einen Hauptſchlag Sie gehen ganz plan
mäßig in Trupps von etwa 150 Mann vor Die rumäniſche
Regierung kündigt an ſie habe Maßnahmen zum Schutze der
ſremden Staats angehörigen eingeleitet Die Geiſtlichen und
Lehrer verſuchen die aufrühreriſchen Bauern zu berubigen Jn
vielen Ortſchaften herrſcht Nahrungsmangel Das Vieh
ſtirbt vor Hunger Die Bauern rücken immer näher an die
öſterreichiſche Grenze die von Gendarmen ſcharf bewacht wird
die den Flüchtlingen behilflich ſind Jn Valuj zogen die
Bauern vor die Präfektur und forderten vom Präſekten Acker
land zu billigen Preiſen Als dies verweigert wurde begannen
ſie die Präfektur zu demelieren Das Militär ſenerte und
tötete zahlloſe Bauern Bei Dangeni überfielen die
Nauern einen Eiſenbahnzug und beraubten ihn Die Bahnen
müſſen nun militäriſch überwacht werden Der Miniſter des
Auswärtigen Freiherr v Aehrenthal erklärte einer Abordnung
der Wiener Judengemeinde er habe der öſterreichiſchen Ge
ſandtſchaft in Bukareſt bereits Weiſungen für den Schutz der
öſterreichiſchen Staatsangehörigen gegeben

Berlin 22 März Die Berliner Stadtverordnetenverſammlung
hat mit 65 gegen 54 Stimmen die Einführung der Wert
zuwachsſteuer für bebaute und unbebaute Grundſtücke be
ſchloſſen wenn der gegenwärtige Erwerbspreis bezw genaue
Wert des Grundſtücks den für den früheren Eigentumswechſel in
Betracht kommenden um mehr als 10 Proz überſteigt

Leipzig 22 März Gegen den ſozialdemokratiſchen Redakteur
und früheren Reichstagsabgeordneten Schöpflin iſt nunmehr
Anklage wegen Beleidigung des Vorſitzenden des Reichsverbandes
zur Bekämpfung der Sozialdemokratie Generalleutn v Liebert
erhoben worden aufgrund der S 185 186 und 187 des Straf
geſetzbuches

Solingen 22 März Bei der Firma Gottfried Hammesfahr
ſind geſtern 350 Arbeiter unter ihnen ſämtliche Schlägerei
arbeiter in den Ausſtand getreten weil die Firma einem
Schlägereiarbeiter ohne Angabe von Gründen gekündigt hat Die
Firma lag ſchon ſeit längerer Zeit mit ihren dem Deutſchen

muſiker Nyary ſtatt Als Zeugen waren zwei Advokaten
anweſend

Das Auntomobil Das Zivilgericht Caön verurteilte den Grafen
de Noailles mit deſſen Autombil in Villers der Oberſtleutnant
Eroicot getötet worden war zur Zahlung einer Schadenerſatz
ſumme von 200,060 Fr an die Hinlerbliebenen des verunglückten
Oberſtleutnants

100,000 Fres geſtohlen Die Pariſer Polizei verhaſtete einen
ann der auf einem zwiſchen New York und Havre verkzhren

den Dampfer Poſtſäcke mit Einſchreibebrieſen im Werte von
mehreren 100,000 Fres geſtohlen hatte

Metallarbeiterverband angehörigen Arbeitern in Differenzen
wegen Einführung der Nachtſchicht

Jnnusbruck 22 März Jm Arlberggebiet wütet neuerdings
Schneeſturm

Trient 22 März Am Abhange des Monte Pepanella iſt in
einer Höhe von 1000 Meter ein großer Waldbrand aus
gebrochen der ſich rechts gegen Zambanaga und links gegen den
Lago Gaunto Jingeht

Mailand 22 März Perſeveranza beſtätigt die Meldung
daß Fürſt Bülow einige Tage als Gaſt Tittonis in Deſio
unweit Mailand weilen wird

Einen Millionär entführt
in Pennſylvanien iſt dort unter der Anklage verhaftet worden
den Millionär George Rhodius gewaltſam entführt zu daden 800 VMienſchen ſind obdachlos

om 22 März Der Flecken Medolago Provinz BergamoR
Miß Elma Dere aus Meadville iſt durch eine Fenersdrunſt verwüſtet worden Dreißig

Steinhänſer und drei Melerhöfe ſind eingeäſchert worden

IV

Utrecht 22 März Der frühere Miniſter Sprenger van
C Generaldirektor der Staatsbahnen iſt geſtorben

ofig 22 März Die bisherige Unterſuchung in der An
gelegenheit der Ermordung Petko ws hat hinreichend Matertal
zur Erhebung der Anklage gegen den Mörder Petrow und
ſeine Mitſchuldigen Jtonomow Chranow und Gerow geliefert

Tanger 22 März Nachrichten aus beſter Quelle zufolge hat
Raſuli Tazerut verlaſſen und ſich mit 50 Kamelreltern dem
Prätendenter bei Seluan angeſchloſſen Das Gepäck Raiſulls iſt
in Zaouia Leghman eingetroffen wo ihm Kalid El Bar ſeine
Hilfe verſprochen hat
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Hanclel Gewerbe und Verkehr

Sächsisch Thüringische Aktiengesellschaft für Braun
kohlen Verwertung In der gestrigen Aufsichtsratssitzung
der Aktiengesellschaft wurde der Jahresabschluss für 1906 fest
gestellt Der nach Abrechnung von Geschäftsunkosten und Zinsen
ver bleibende Rohüberschuss beträgt 636,626,29 M einschl 3171,56 M
Gewinnübertrag aus 1905 gegen 793,060,69 M und 4237,02 M im
Vorjahr Es wurde beschlossen die Absehreibungen einsehliesslichZurückstellungen auf 439,593,58 568 825,99 zu bemersen
und die Verteilung einer Dividende von s Proz 6 Proz auf
die Prioritäts und 3 Proz 3 Proz auf die üh rigen Stamm
aktien sowie Dotierung des Reservefonds für Ackerverschlechterungs
Entschädigungen mit 12,000 12,000 M der Generalversammlungvorzuschlagen während 5969,67 M auf 1907 übertragen werden
sollen Die Generalversammlung findet am 25 April nach
mittags 3 Uhr im Hotel tadt Hamburg hier statt

Kein Schiffahrtskrieg Der Generaldirektor der Hamburg
Amerika Linie Ballin der soeben von London zurückgehrt ist
ermächtigte einen Korrespondenten der K zu der Erklärung
daß Reuters Bureau die Bemerkungen über die Streitigkeitenwit der Cunard Linie die er an Bord der Kaiserin Auguste
Viktoria gegenüöber einem Interviewer gemacht hat unrichtig
wiedergegeben hat Er habe nur entsprechend den Tatsachen
kurz erwähnt daß die Verhandlungen mit der Cunard Linie noch
zu keinem Ergebnis geführt haben und daß die nächsten 14 Tage
die Entscheidung bringen werden Daß ein Tarifkampf sehr
wahrscheinlich sei hat Ballin nicht gesagt

Dividendenvorschläge für 1906 Deutsche Palästina Bank
6 5 Proz

Halle 21 März In der beute hier abgehaltenen ordentlichen
Generalversammlung des Bruckdorf Nietlebener Bergbau
vereins wurden die Regularien sowie das neue Statut erledigt und
genehmigt Neugewählt wurden in den Verwaltungsrat Rerr
Geheimer Kommerzienrat Lehmann in Halle a s und Herr Paul
the Losen Direktor der Bergisch Märkischen Bank in Püsseldork
Der Repräsentant äußerte zum Sechluss in seinem Geschäftsbericht
daß die Gewerken für das neue Geschäftsjahr wenn nicht un
vorhergesehene Ereignisse eintreten ein gutes Ergebnis zu erwarten
hätten

Rio de Janeiro 20 März Wechsel auf London 16
2

Nachſrage und Angebot Preise von Kali Kurxen
von Samuel Zielenziger Berlin u Kssen 21 März

Geld hrief Geld ſ RrietAlexandershall 70001 Hugo 1626Beienrode 5000 Immenrode 350 400henthe Aktien 309 Johannashall 2850Burbach 10,490 11,000 Justus I 6500 65790
Carlsfund 66500 6700 Kaiseroda 6506Cecilienhall 100 160 Ludwigshall 7200Desdemona 3800 Neustaßfurt 15,000Deutschland 3125 3209 Roland 75Friedrichseshall 9000 Konnenberg Akt 13500 14090
Glöckauf Sonders h 15,900 Rothenberg 2075 2125Güunthershall 3000 3100 Sachsen Weimar 325 375
Hannov Kali Akt 409 o Salzdetfurt Kaliw A 20500
llansa 1250 1325 Schieferkaute 275 350Hattorf 2890 2390 Siegtried I 1100Heldburg 6200 53/290 sigmundshall 166500 17090
lleldrungen 500 575 Teutonia Aktien 13090 S
Hohenfels 6600 800 Wilhelmehall 10,900 11,3600
lohenzollern 4700 4775 Wintershall 10,300 10,600

Schlachtviehholmarkt Leipzſg
21 März Marktpreise für 50kg in Mark erste Notierung für Lebend
zweite für Schlachtgewieht

Auftrieb 185 Rinder u 2war 68 Ochsen 7 Kalben s3 Kähe
47 Bullen 817 Kälber 240 Stück Schafvieh 1994 Schweine zu
sammen 3236 Tiere

Ochsen 1 vollfleischige ausgemästete 632 junge fleise ige nicht ausgemasteto 77
3 mäbig genährte junge gut genährte ältere 71
4 gering genährte jeden Alters 64

Kalben 1 vollfleischige ausgemästete Kalben
u Kühen 2 vollfleischige ausgemästete Kühe 743 ältere ausgemästete Kühe e4 mäßig genährte Kühe und Kalben 63

b gering genährte Kühe und Kalben 67
Bullen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwertes 772 mäßig genährte jüngere u genährte ältere 73

83 gering genährt 67Kälber I1 feinste Mast Vollm u beste Saugkälber 62
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 59

3 e Saugkälbsr 464 ältere gering genährte Fresser
Schafe 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 42

2 ältere Masthammel 403 mäbiggenährteHammel Schafe Merzschafe 32
Schweine 1 vollfleischige der feineren Rassen 6565

2 fleischige 633 gering entwickelte sowie Sauen und Eber 650
4 ausländische aus

Geschäſftsgang in Rindern langsam Kälbern gut Schaffen und
sehweinen mittelmäßig Verkauft 157 Rinder u 2war 59 Ochsen
5 Kalben 57 Kühe 36 Bullen 816 Kälber 177 sSehake1881 Schweine

Waren und Produktenberiehte
Getreide Mühlen Erzeugnisse usw

Magdedurg 21 März Amiül Notierungen Die Notlerungen
verstehen sich für 1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg

Weizen stetig engl gut 185 198 mittel 168 173 gering
Sommer Weizen gut 1 1e5 mittel Kolben Sommer
192 198 mittel Rauh gut 175 179 ausländ gut 194

z stetig in ländischer gut 166 169 mittel
ausländ gut SeeGerste unver ausländische Futtergerste gut 139 139 A

Hafer rubig in ländischer gut 175 00 180,00 mittel
gering ausländ gut mittel Wand 165 170z 73 7 rer runder gut 136 138 amerikanisoher bunter gui



1 V 3e r V e r
2 3 r

Berlin 21 März Frühmarkt ſamtlioh festgestellte Freise
Weizen inländ 187 189,00 M Roca inmländ 168,00 69 D
Gorste inländ mittel un rin 160 160 gnte 161

172 russische und Donau leiohte 142 147 alles ab Bahn u frei
Wagen Hafer märk mecklenb pomm posen schles ſein1688 190 mittel i78 165 gering 175 177 russischer und Donag

mittel u gering russischer lein amerikab Bahn u frei Wagen Mais amer mixod guter 14 ,00 1652 00
abſallender runder 140,00 143,00 ab Bahn u frei Wagen
Erbsen imländische u ausländische Futterware mittel 163 170
ſeine und Taubenerbsen 174 182 kleine Kocherbsen ab
Bahn und frei Wagen Weizenmehl 00 23,60 25,25 Roggen
mehl O und 1 21,90 22,70 Weizenkleie 11,20 11,80 Roggen
Kleie 12 00 12,40 ab Mühle

Hamburg 21 März Weizen ruhig mwecklenb u ostholstein
184 186 Roggen rubig meceklenb u altmärk 168 173 russ
cif 9 Pud 10/16 März 122,00 A Gerste stetig südruss cit März
115,50 Haker stetig holst u mecklenb 180 199 M ais stetig
Amerie mixed eif per März 98,50 La PlIata eit Mai Juli 97,60

Antwerpen 21 März Weizen stetig Mais stetig Maler lest
Berste fest

New Xork 21 März Telegr Roter Winterweizen Loco839 vorige Nollerung 83 Weizen Mai 84 e3 Juli 84
84 Sept 8458 84 Mais Mai a 654 Juli 64 54

Sept Mehbhl 3,25 3,25 Getreidetraeht 1
OChieago 21 März Telegr Weizen Mai 76/6 75 Juli

774 764 Mais Mai 465 e 465
Karftohbelmehl und Stärke

Berlin 21 März Kartoffelmehl und Stärke 16,75 17,25
Feuehte Stärke 9,10

NMagdeburg 21 März Kartoffelstärke und Mehl 1700 17,25

Zucker
Wamburg 21 März nachm 6 Uhr Räben Rohbzuceker 1 Prod

Basis 88 o Rendemont neue Usance frei an hord UHamburg per
März 18,45 April 18,650 Mai 18,60 Aug 18,85 Okt 18,45 Dez 18,30
Stetig

London 21 März 960 Javnzucker stetig loco 10 sh 3
Roh Rübenzueker stetig loco 9 sh 13 d

Paris 21 März Rohzucker stetig 88 h neue Kondition 23,00
bis 23,25 Weißer Zneoker stetig No 3 für 100 kg Dlärz 257/6 April
26 Mai Aug 26/2 Okt an 26

Knalſlee
Hamburg 21 März 6 Uhbr Kaffee good average Santos

per März 30,650 Gd 5dai 31,00 Gd Sept 31,75 Gd Dez 32,25 Gd

Hawburg 21 März Kaffee ruhig Vmeatz 9000 Sack
Amsterdam 21 März Java Kaſſee good ordinary 33,09
IIavre 21 März Schlußbericht Kaffee good avernoge Santos

März 38 650 Mai 38,75 Sept 38 5 Dez 39,00 Ruhbig
New Vork 21 März Rio ſair Nr 7 7

III
Norähansen 21 März lrannitwelin 40 Vol für 100 vg 659 25

bis 60,265 45 o Vol für 100 kg 66,25 67,25 por loco März und
März Alai 1907, per Lieferung März Sepiember 1907 25 P
teurer per Lieferung Juni Sept 1907 75 Pf teurer ohne Vaß ab
hrennerei

Hamburg 21 März
19,00 April Mai 19,00 G

Paris 21 März Spiritus stetig März 41,75 April 41,76 Mai
Aug 42,75 Sept Dez 38,50

etro len
Hemburg 21 März Petroleum fest Stand white loco 80
Antwerpen 21 März Schlub Raſfiniertes Type weiß loco

21,25 März 21,25 April 21,50 Mai Juni 21,50 B Fest
New Vork 2z1 März Telegr etroleum Standard white in

New Vork 8,20 in Fhiladelphia 8s,I5 Refined in Cases 10,65 Credit
Balances at Oil City 1,78

Oluknan ten Ole Feſt waren
Bremen 21 März Schmalz ruhbig Loko Tube u Firkins

4714 in Doppeleimern 48 P
Hamburg 21 März Rüböl fest veorzollt 69 00
Köin 21 März Hühöl loco 71,00 Mai 68 00 Okt 64,00
Auntwerpen 21 März Schmalz per März 112,00
Paris 21 März ſchlußbericht Rähöt matt

März April 66,00 Mai Aug 65 00 Sept Dez 65 75
New Work 21 März Telegr Schmalz Western steam 9,30

Rohe und Brothers 9,50
Ghiongo 21 März Telegr Schmalz Mai 8,67 Juli 8,77

Pork per Mai 15,62
Shemische Frodnkte

London 20 März Chilisalp ord 11 h 6 d ralft 12 h 3 d
Wolle Baum wolle

Bremen 21 März haumwolle fest Upl middl loco 552
Liverpool 21 März Schluß aum wolle Umsatz 10900

davon für Spekulation und Export 1000 B Tendenz stetig
Amerikanische good ordinary Lieferungen stetig März 65,63

März April 5,62 April Mai 5,62 Mai Juni 6 62 duni Juli 6,61

Spiritus ſest März 19,00 März April

März 67,00

u e

Metalle
Hamburg 21 März Silber 91 75 Br 91,25 G
London 21 März Silber 30
Lon don 21 März Südafrikanische Minenkurse Central

Mining 15,00 Chartred 1,43 Cons Goldfield of SA 4,31 Conso
Min Seleet 0,68 De Beers 27,00 Fast Rand 4,37 Geduld 2,09
General Min Fin 1,37 A Goerz Co 1,26 Jagersfontein 9 n
Otavi 7,12 Randſontein 1,65 Rand Mines 6,68 Roodep Cent Dec p
0,62 Roodep United 1,43 Sheba 0,28 South West Africa 22
Witwatersr DPoep 3,37

London 21 März ſSechlub Chilikupker stetig 107 Lstrl
3 Mon 108 Zinn stramm Straits 188 9 Mon 186 Bief ruhig
span 195 engl 20 Zink ruhig gewöhnl Marke 2698 spez 27

Amsterdam 20 März Bankazinn 116,00
Glasgow 21 März Vormittag Roheisen Mixed numbers

warrants 54 sh 4 d
Glasgow 21 März Kechlub Roheisen

warrants Middelsborough 64 sh b d
Mixed numbers

Winnrrratünde bedeutet aber unter Null

mee n 3 Fall WuonsArtern Mrückenpegel 20 März 2,02 21 März 41,37 65Weifenfeis Oberpegol 316 4 3,685 62
do Unterpegel 2,92 J 3,50 58Trotha 21 22 SAlsleben Oberpegel 20 3,00 21 3,18 18
do Unterpegol 3,60 4,14 54Bernburg 2,90 3,36 46Kalbo Oberpegel 4 2,20 4 2,36 16
do Unterpegel 2,72 a 8,16 44

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatte

Moldau Izaor Rgar BIbo
März V unr NMaärz un ſK wehesBudweis 20 1,12 Torgau 21 3,351 1,31breg 73 Witienberg 12,97 425Junghunzinn 22 32 koblau 2 2,65 38Lann 2 90 1,460 Barby 2 310 36lardubita 2,55 1,45 Magdeburg 2,61 34Brandeis 1,80 33 Tongermde 3,22 22Melnik 12,00 1,26 Witienberge 2,85 9Leitmeritz 71,68 1,90 Däömitz Peg 20 2,35 1Aubig 21 3,50 1,27 ILauenburg 21 42,356

Dresden 1,851 1,65Juli August 5,61 August Scptember 5 0 September Oktober 6,68
Stetig

Oesterr einhtl Rente 4 398 2982
S Jiner Rürso Portug Anl III Speo froo 12 0526Berliner Börse Ruman Anl v 1894 4 00de8

21 März do do V 1905 4 30,202Ergänzung zu den telephon Russ Anleihe v 1905 4 90 80
d I do v 1890 II w 74,30Meldungen im gestr Abendblatt do Cons 8026 u Ior 75 30000

T do cony Obſigat h 69,800W u mann Sehwed St R A v 04 32r u 5555Hnerlin Wechsel 6 Lombard 7 Riar Stogt i u er
Amsterdam 6 Brüssel 5 Ihnen Air do 5001 42 90,000

do do 100 I 42 91,83d2Italien Vlntze 5 Kopen
hagen 6 Lissabon 4 u 5J on don S Madrid a4l2 u n De

Paris 3 Petersburg undWarschau 7 Sehwed ohwoed IIyp Plabr

d r I b do do rot sweiz 5 i 4/2 e 7 7Sehweiz s en 4 do Städte Pfdb 02 4 98,500
Ungar Spark D IV V 42
do do I I 4 95,200z Seldaorten und Banknoten I Zgpſetta 100 Tireſtr ſM pt 22 600

5F Freihburg 15 Frs r 33 ,256b2r De r r r l 0est 1868 Kredit tr 372,10
s Gulden Stücke öst do 90 18601 2 un e 183 90
Gold Dollars do 4,21502 C St 4 I 153 508Imperials alte do do 1864 Lose r Vpst 445 256

110 do zu b00 G Russ Vräm Anldo neue pr St 215,050 v 1864 5 I /0 332 00br
do do 20 600 GAmerik Noten 2u 1 D 4,2362

do Coup zhlb YOest Bku Absohn 2000K
Russ clo do zu 500 R 214,80

ypolhekenbankeFſauncdbrlefe
Obligationen

do do do b 3 u 1 R 214 80bSkandin Bun i 100 Kr 111,950 g i e 5
Russ Zoll Coup 100 G R 321,602 do v 1901 Se r wardo do kleine p uheehweig i

S VIII unk O 4 99,258Hentszehe Stauſspap Pſand do S XXIXXIIuk 4 00 25
und Kentenbrieſe Proviaz un do S I X XI 3/2 94 750Sindi Anleihen und L ose do 8 Ii XII xvV 93 00det

do S IX 3 93 O0 dH Reiohs Sohatzanw ie
do von 1904 3 98 00d do XII unk 1 4 99 40

Oktober November 5,56 November Dezember 5,56

do S XXV unk 15 4 100 b Alfeld Gron Papierf 140 00a6
do 8 XXVIIunk 15 1 I00 5026 Annaburger Steingut 2 179,00b26
do S XXVI unk 14 3 98 300 Arechimedes 7 170 00b
do S XXIV unk 12 3 95 00 h Arenberg Bergbau 35 743 000
do Kl Obl unk 08 4 99,060 Balcke Tellering Co 8 1126,75626
do Com Obl II b 100 4 101,750 Berlin Charl Dau freo 282,000
do do IV unk 12 3 99,30620 Berl Holzcomptoir 5 99 25 br6
do do III unk 12 3 96,300 Berl Unionbrauerei 6 118,7583

Rh W C S IX IXa 4 99,800 do Bock Br cv u n 8 137,4062
do S VI unk b 08 3 94,500 do Spand Berg Br 7 150,75b26
do S X von 1905 4 100 600 do Königst Br 7 II4,50 ado Pfefferberg Br 4 218 50b2

8 III unk b 1909 4 101 708 Bernburger Mgseh 132,50
do S IV unk b 1910 4 I01,508 Braunk u Brik Ind 12 168 500
do S II unk b 1908 3 96,500 Breslauer Olfabrik
Sechwarzbg Hyp B do Spritfabrik i6 243 0088 III u V 4 99,600 Breuer Masch Fabr 8 120,00
do S VI unk b 12 4 100,400 Caroline b Ofſleben 5 355 00
do Ser I unk b 06 3 96,200 ICharlotth Wasserw 15 418 0062
Westd Boden Credit Consol Marie Br W 5 123,00 i

8 II kündb 4 100,300 Contin Elektr Nrbg O 69,756
do SBer I 4 100 000 Delmenh Linoleum 20 241,00b28do Ser V unk b O 4 100,100 Deutsche jute Spinn i 183,750
do Ser VI unk b 10 4 100,200 do Linol Akt Rixd 12 /2 189 0002
do Ser VII uk b 13 4 100,400 do Spiegelglas Ges 17 285,9 bat
do Ser III ink b 05 93 602 Dresän Gardin F 15 222 00 art
do Ser IV unk b 07 3 94,800 Härkopp Bielet I 25 269 00t

Sächs Boden COredit

d

Westpr ritter I 1B 3 94,7501 Düsseldorter Lisenlhr 10 160 00b8
Düsseldort Waggonk 19 221 ob
Eekert Maschinen PF 145,00da

Bank Akten Riberfeld Farben 33 562 00d2
do Papier fabrik 7 00 b

Barmer Bank Verein 72128 25628 Engl Woliw A L A 7 114,6002
Braunschw Bank 5/2117 ob örfurter Strassenb 7 1144 258
Bresl Wechsl ank 6 I06,250 Pacon Mannstädt 14 216 008
CoburgerKreditbenk 6 95,7560 Falkenst Gardinen 8 137,50 z
Danziger Privatbank 7 124,500 Vlensburg Schiftfbau 4 166,008
Ditsch Asiat Bank 11 I66 900 Frerichs Co 10 772,25 o
Dtseh Eff W IIahn 5 107,900 Freund Masech conv 14 347,5060
do IIypoth B Berl 7 137 ob Gaggen Pisenw V A 8 I06 00 ba
Gothaer Privatbank 126,7589 dJelsenk Gubstahl 5 106 00bz8

162,500 Gerresh Glashütten 290 223,10026
133,000 Gladbach Woll Ind 14 168,7502
146 42620 I Görlitzer Eisenbbed 18 303 250
113 25626 Grevenbroich Masch 975,2560

IIamb IIypoth B
Lübeckerkommerzh
Meining Hypoth B
n

S
t

do Pfandhbrielkb 141 800 Griesheim Elektron 12 239,606
Westdtseh Bod Kr 139,750 4 178 50026IHIandelsg k Grundb 9 126 400e8

Bad St A O uncv 09 4 100,506 Hansa Daimnpkschikfg

Aussig Von den oberen Plöizen werden 345 eom Wuchs gemeldet

Obligationen von Ind Ges Gewerkseh D Kaiser 4
Akt Ges f AniI Fabr do unk 10 4 26,250do t do n Hamb Amerik Pakt 4 99,758
Allgem Elektr Ges 4 6838,2662 do do 101 e

do do 4 68979002 Harpener conv 1892 4
Anhalt Kohlenwerkel 4 98,200 do unk 07 100,006
Berl Diekir Werke 499 508 Hartw Maschinen 42 los 500
do do unk 121 4 2506 Helios elektr 2 65,60
clo do unk 07 4/2 99 700 Hibernia 19058 4

Brannsehw Kohlen 4 104000 Höchster Parbw
Buderus Riscnwerkel NHohbenfels Gew 5 103,258
Burbach Gewerksch 5 103,600 Gebr Körting 4 101,208
Charlott Wasserw 4 29408 Krupp Gussstahl 4 00 ob
Continentale do 4 101 t obes Laurahütie
DPannenbaum 4 98608 Ludw Löweo Co TDessauer Gas 4 J C Naphtha Gold Anl 96 250

do 1802 i 2 T Neue Bod Ges 24 5062do 1898 4 o 700 do do u 9 408Dentseh Atl Tel Ges 4 98 75020 Norddeutsoh Lloyd
Dtseh Bierbrauerei 4 101,90 do do rdo Kabelwerke 102,708 do 1902 38 TDonnersmarckhüätte 3/2 95,250 Obersehl Pisenb B 4 es
Dortmund Union e 7 111,508 do Risen Ind 4 98,008

do do 5 102 o0ß Kombacher Hüttonw 42 193,750do do 496 49016 B bnickor Steink 100 506
Miektr J ſof Gee u2 103 500 ar Gruben 27 277do Lieht u Kraft 42 102,40 90 do 1898 r
do do unk 10 4 102 4002 do 1899 derrGelsenkireh Bergw 4 100,25 do 1903 4 6Georg Mar Bergw 4 3chuekoert FPlektr 4 m

0 do 4 08,500 do do 100 752Ges f Blektr Vntern 4 97,000 Siemons Halsko
do do 4/2101 Zeitaer Magchinen /e 104,608

Oberlausitzer Bank 7 136 508
Sächsische Bank 8 139,008
do Bodenkreditanst 144,000
Vogtländ Bk Plauen 10 200,759
Zwickauer Bank I1089 752

en I 3 52250 Hrzl Altb Landb 31/2 97,060do do 1862 68 ev 9 99 400 o do d V 3
Altenb Stadt Anl v Dresd BaubankllI O 32 96,756

1899 I II 4 101,600 ung Alet5Memnitz St An 89 3/2 97 000 e

Leipziger Börsge
21 März 1906

Dentsche Fondu

do do 1902 unk 07 /2 96,608 Mienb AKl Braun 9 163,508
do do 16874 conv 321 Fröllwitz Fapierfabdo do 1679 conv 3 e 97,000 Spitzonfab p 18 203 o
resd St A 1900 abg 3 95 900 iera Jutespinn Iit 24 360,006
do o 1900 4 T do do 8 Lit 13 275,008jera do v 1887 3 96,250 zermaniaM Chem s 13508
do do v 1903 96,250 alauziger Zuekerfab 8 125,008
eip2 do 1865 Th A 3958,750 Gohlis Bierby st a 7do do 1897 Ser I 3 68,108 do do Prior 6 1127 252
do do 1876/84 u 87 91/2 95 700 Jolzern M St A 7 125 006
do 1890 8 II v 87 3/2 95,700 Körbisdorf Zucker 7
do 1897 Ser IIA 32 95,700 eipazig Vereinsbr 15 245 008

Plaueni V St A 1888 3173 r NMalzfabr Schkeudit 2

do St Anl 1897 3 Fr Sehulz jr I eipzi 23 303 258
äo do 1903 32 Ztöhr Co Kammg 14 167,006do do 1892 4 Pkhüringer Gasges 16 224,006

littel Krüger 3 113,00ado 1897 Ser II 4tiesa St Anl 1891 08 3/2 96,590 Wernshs J abg St A 10 es
Vurzen 90 1897 190 3172 97,000 Kammg Vor 130,000Prescher Leutzsch 10 149 750

Bigenbahn Staman Aktien
Aussig Teplitz 500 I I1 244,258
Böhm Nordbahn

Obligat, von Industrie Ges
u Gewerksehaſten5/3 120,003 ſten Art Brauerer 4 107,806

Busohtiehrad Lit a 125 a on Cröllwitz Papierfab 4 100,000
do Lit B 12 /2 28 208 Dampkfbr Zwenkau /2 100,006

Graz Köklach 5 122 003 Gr Leipz Strassenb 4 100,208Prag Dux Pr Akt 4 86,750 Teips Faumw 9p

Auslünck Eisenb Prior Oh 43 rin 1555
Ausesig Tepl 96 Gold 2/2 92 308 o Kammgarn Sp 4 100,006
Böhm Noräbahn 1908 3 92 509 walzfabr Schkeuditz 4 100,50s

do 1882 Gold 29,000 ansf Gewksch 67ev 4 100 o0s
Busohtiehr 1896 sttr 498,609 40 do 1875/79 ev 4 100 o08
Dux Eodenb 93 stfr 79,000 o do 1882 4 100,o03
do 1891 sttr Silber à 08 o do 1893 4 99,5060do o Gold 439,503 40 do 1897 4 100 100

t do do 1902 4 101,258o m T IStöhr Co Leipzig 4/2101,506do Ew IIT 1874 Gold 5 I08,500 Ffttel Krüger p 8 596,760
Graz Kötfl Em IV 78 2 Zeitzer Par u Sol 6899,750do Emw 1902 428,509 Naumburg Braunic 4 99,508

P ſandbrieſe Kohlen Aktien u Prioritkten
Erbl Rittoraoh Kr V 3 67,500 p Stdo do 3/2 96,6508 Erzgeb Steink A V 55 1350 00
Landst Bank Bautzen /2 97,500 Gersd Stkb V St A 19/2 395,008
Leipz H B u Anl B do do Pr A I 54 6890,00608 E unk b 1906 9/2 96,000 do do do II 49 806 oo0
do S VII do 1900 3 96,250 Kaisergrube b Gers

do X do 1913 3 96,000 edo S Bund C 4 101 300 do o Pr A I 25d 4 lot o Oberhohnd Forst O 12,000

do XIVunk 191 4 loo 5600 7 226 00do Eräm Anl v 33,500 o XIII XIITA 39 98 o nen FEienu Friorituten Harb Wiem Gummi er en
Bayr Präm An v so 4 do IX 3 94 ob Harkort Bergw Ges S 100,006W n e 335077 Gothaer Gr Pr Pt I a 186 800 Ia Man 1681 572727 500 Harkort Bräekenbau 124,00 e
s i g R ne /2 do do II 3 16,60 L üb Büchen v 1902 3 r St Pr 12 177,75026am Dr I do do IIIu V 3 100 Gor Magd Wittenv St A 3 65,759 en wigetintte 148 ea t 237 100,60 do VIu VII 4 60 b a L l12 175 00b8do o 1904 32 93 80 erbrand WaggonkLüb St Anl unk 14 i 45 d er Heunlsche Eisenb Siam Aus Hollmann Stüärkek 7 d
Ostpreuß Prov Anl 4 102,00 do S XII unk b I 4 I00 4022 z l okmann Waggon Po e ondo do 3/2 92,5002 do S VIII 3 95 o ob Dutin Lübeck 32 86 1002 Hotelbetriebs Ges 18 371 000e0Rheinprov XX X x 00 So do xT unxk v io15 95 800 I iegn Rawitsen t R Iise Berghan 280Wesit Prov II IT IV 392 94,208 Hamb Hyp Ptabr 4 so Niedorlausitzer örtine Gebr 179 500
Teltow Kr Anl uk 161 4 00 o do S 341 400 499,7520 Nordh Wernig I it Al 42 t n 16 273 d
armen Siaat Ani S 40028 do S 401 450 4 100 o0 d Kr R 86 506Fern St Synodo 03 32 94,000 do S 190 93 49 t in en Triorllton ken z B 000

Oawsel st An I 1091 52 u h t Be r h Pr 39 1526 00Gharlottenb 96 95 o2 t 83,408 eip2 Hyp B s VII 4 tot 309 Ter B Tiefe ſo 255 40 Ai 7 151266
a do do S 1x 4 o oog än W uMgienegrigl sOtbon 50849035603 t do Ergänz kleine 6 I0 ,906 do Mühlenwer el 8Dortmund 1891 98 o 3 93,706 do S VII unkK b O /2 96 300 1 158 00beBz 4 101 dleckl I u W B V 4 l100 256 Contr Pac I Ret rz 49 4 do Straßenbahn /2 158re 1900 unk 10 u h do do alte u conv 31 83 co do rz 290 3 Naschinenfb Kap el 16
i Wein Hyp Br 8 II 100 do Kosl Woron v 1884 4 756 300 Massener Berghau 8 125,502Päsaseld 88,93,94,00 09 v Vii 4 00 don Kronp Rudoltb gar 4 Mechan Web Zitien 12 222,752Eisenaoh 18989 uncv 09 Sunl do VII unk b 1911 100 o K Chark As v 1880 4 74,60b28 BMix Genest Tel F 8 127,00 e

Fudnet 1 r T aàue I unt bie 4 90 200e Kursk Kiew 4 334,90620 bfüller Speisefett 18 236 752
au o i a gu o eonr zu 93 70 d Macedon Gold Prior 3 64 209 Neun Bellevue i Licu freo 1005 08on z uner 06 4 100,250 do X unkd p i915l 3 94 d J C kleine r nern ä Wo

au Kasan o do Vorz Aktdo e en 100 50b8 do Kiow Wor uk O6 4 79,50626 Nordd Jute Sp Lit A 8 122,006
Käarnberg St A 1 86 s IV e do Ssmolensk 4 756,00 ar do do Lit B 5 32,006Säehs Jäw PIbr IIA a 4 unk b 09 S ſo0,600 do Wind Ryb unk 9 4 74 50 d Nordsee Dampfkffiseh 12 136,100xxiI x 4 1101,750 Soräduene rn 3/2 95,000 North Pacific Gen L 3 100,25626 Nürnbg Herkulesw 12 170,6082

do Kreditbriete 4 101,750 II un 6 Heterr Frz St B alte 3 86,600 Oppelner Zement 14 166,008
do do 36 2082 40, S XIII u 100 o o do v 18374 3 33,900 Poetersb elekt B St A 4 250o S b 12 3 95,2560 o do v 16861 383,100 7 133,00daKur und Neumaärker Pr Bad Cr S IV r 115 i do do Vorz AktGrade Rentenbr 100,408 do o 8 110 41311000 23 a Rgighelt Mtetaiisebr 12 e829roten Renteabrigteſ 0o 300 4o 40 S r 2e2 93 42 G zu h en geigae et s 157722e e 40 o 8 V un do do Gold 4 98,2062 Rh Westf Sprengst 14 187,75rrecziecn do 4 1o00,508 do 8 VII do 1906 33 Orel Griasi Ob 89 4 74,6 b Sächs Gussst Döhlen 20 275 00

S 499,80829 Portg v 1889 abg I R 4 ZSaxonia Zementfabr 10 145 0022BDiehbsiseche do 4 100,360 do 8 XVIII do 1910 4 89,800 Koz 144,250ehe5 F V D uBraunsehv z 39,900 Ruee Südostbahn v o 4 76,256 Sehötterhot Br Mainz 8 197 50
Se z r e 27 25 Ru es Süd westhahn 4 74,503 Sohöned Fr Ferr G 12 198,7622h /2 r 133,75d2 e tr za 3 /2 93,1 on B binsk unk b 1906 75,252 Schubert r Salzer 25 331,75 a

Helning l Lose I p St 82 608 Or v 1890 4699,600 dösterr 590 Oblig 5 104,660 Schwartzkopft Mech 13 223 o0
u 37 n 4 I100,000 do Gold 4 93,00 Stollwereck äb V A 6 120,50 aAunslindische Fonde Tärk Ragdad A I 4 e6,60 dec Strals Spiel St Pr 7 127,250P in Anleihen ung Fose 457 859 94 Warseh W X XI s 4 Terr Ges Halengee Irco 1940 060o V 1896 do 1906 13 100 50 t7 do v b 1913 V Ohem Werk Charlgert Na g 5 53 n 23 Vor Dampt Ziegelei, 8 102 0bcriis 47 e Bo Ausländ Eiaenb Stamm Akt V Köln Rottw Pulv 18 erAnna on do do v 87 o natol Fisenb von h s 273COnhines do v 7582 vo s 1d5 Volle 5 Voigtl Masch St Akt 16 236 00e

V es up r50 do l do 2wäoiarie 16 e puitst3 Inaustrie Autten h leL 1 Wollwaren Merkur 15 214do 500 do kleine 1,6 Preub Pldb Bk S XX Art PBauver v 5Japan Anl v 1906 A I n Alvert Ohem Werte 19 367,600 u

o B

do S F unk b 1906 4 of 100 do Seohader 10 688,006do 5 VIII do 1900 4 101,200 Zwiek Oberhohnd 880 41000o Frab X u I 4 o o wie St Vereinegl 160 19000
Friedensgr Meuselw 10 8676 000

Bank azAaklen Prohiitz Braun Ges 24 150,000
Bank f Grundb Lpz 8/2132,750 do do Pr A 54 1060,00
ar Baubank 55/6 106 250 Fereinegl in Meusel

o Immohb Ges 9 174,00n St A 03 1526 ebauer Bauk 6 112,500 45 40 h 108 16880,00
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